
TECHNISCHES MERKBLATT

Pflasterfugenmörtel 2K
2-komponentig, wasserundurchlässig, mittlere bis hohe Belastung

bis Verkehrsklasse T4 nach VSS SN 640 480a
bis Nutzungsklasse N3 nach ZTV-Wegebau
bis Belastungsklassen Bk 3,2 nach RSTO 12
dauerhafte und sichere
kehrmaschinenfest
hoher Frost-Tausalzwiderstand
nach Aushärtung völlige Umweltverträglichkeit
Fugenbreite ab min. 5 mm
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Pflasterfugenmörtel 2K
2-komponentig, wasserundurchlässig,

Eigenschaften:

Anwendung:

Verarbeitungshinweise:

Achtung:

Wichtiger Hinweis:

mittlere bis hohe Belastung

Fertig formulierter und vorgemischter 2-komponenten Reaktionskunstharzmörtel auf Epoxidharzbasis
mit sehr hohen Festigkeitswerten nach der Aushärtung. Die Fugen werden langfristig gegen äußere
Einflüsse, wie mechanische Einwirkungen, z.B.

geschützt. Die nahezu dichten Fugen ermöglichen eine
oberflächlicheAbführung der Niederschlagsmengen.

Dient zurVerfugung von Natursteinpflastern in den Bereichen,wo keine Drainfähigkeit gewünscht ist. Für
Alt- und Neupflaster z.B. in Fußgängerzonen mit Lieferverkehr und mittelschwerer
Belastung, auch geeignet für LKW- und Busverkehr. Ideal zur dekorativen Gestaltung vonVorplätzen und
Gehwegen.

Der Untergrund muß tragfähig genug sein, um die zu erwartenden Verkehrslasten verformungsfrei
aufnehmen zu können. Ein Absacken des Pflasters unter Last, aufgrund nicht genügender Tragfähigkeit,
führt zu Abrissen an den Fugenflanken.

, um die technischen Eigenschaften zu gewährleisten. Bei Befahrung mit LKW und Bussen
ist die Fuge voll zu füllen. Konstruktive Arbeitsfugen aus dem Unterbau sind zu übernehmen. Die zu
bearbeitende Fläche ist sorgfältig vorzunässen, so dass zum Zeitpunkt der Verarbeitung des Pflaster-
fugenmörtels keine Saugfähigkeit des Pflasters an der Oberfläche vorhanden ist. Stehendes Wasser muss
aus den Fugen entfernt werden.

Die vorgemischte Mörtelkomponente mit der zusätzlich gelieferten Flüssigkomponente sorgfältig mit
einem Rührwerk vermischen, danach umtopfen und nochmals mischen; Mischzeit ca. 4 Minuten.
Empfohlen wird ein Rührgerät mit ca. 600 U/PM.

, anschliessend mit einem Rührwerk für ca. 2 Minuten
zu einer schaumigen Masse rühren. Diese Masse mit einem Gummischieber o.ä. in die Fugen einbringen
und gut verdichten. Wasserundurchlässige Fugen sind durch gutes Verdichten bzw. Stampfen erzielbar,
gegebenenfalls Fugeisen einsetzen. Anschliessend die auf der Pflasteroberfläche befindlichen Rest-
mengen mit einem weichen Besen o.ä.abfegen.Den Besen ggf. leicht anfeuchten.
Während der Aushärtung (ca. 24 Stunden bei 20°C) vor Niederschlag schützen (bei Folien müssen diese
unterlüftet sein). Die behandelten Flächen können bei 20° C für den Fussgänger-
verkehr freigegeben werden.Nach weiteren 7Tagen kann mechanisch voll belastet werden.

Mit dem wasserundurchlässigen 2K Pflasterfugenmörtel verfugte Flächen stellen keine Abdichtung nach
SIA 273 dar.Deshalb ist im Unterwasserbereich eineAbdichtung vorzusehen.

Je nach Steinoberfläche, können Produktreste zurückbleiben,und/oder kann die Farbgebung des Pflasters
intensiviert oder verändert werden. Zum Teil können vorübergehende Glanzerscheinungen auftreten.Vor
allem bei sogenannten Kunststeinen (mörtelgebunden) und kapillar saugenden Natursteinen sind
Probeflächen anzulegen.

durch Kehr- oder Reinigungsmaschinen oder chemische
Einflüsse wie Tausalze, Benzin und Mineralöle

Verkehrsflächen mit

nach ca. 24 Stunden

Untergrund

Mischen und Einbringen

Die Fugentiefe darf 30 mm, die Fugenbreite min. 5 mm nicht
unterschreiten

Nach dem Umtopfen kann zur leichteren Verarbeitung
max. 2 Liter sauberes Wasser hinzugefügt werden
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Farbton grau
Pflasterfugenmörtel werden aus natürlichen Rohstoffen
hergestellt, die naturbedingt Farbschwankungen unterliegen.
Daher stellen Farbunterschiede verschiedener Gebinde keinen
Grund zur Beanstandung dar.

Verarbeitungszeit bei 20°C ca. 20 Minuten

Begehbar bei 20°C nach ca. 24 Stunden

Durchgehärtet zu 100% nach 7 Tagen (20°C)

Verarbeitungstemperatur (Boden, Luft,
Material)

8°C bis 25°C
Höhere Temperaturbereiche verkürzen, tiefere
Temperaturen verlängern die Verarbeitungszeit

Biegezugfestigkeit ca. 22 N/mm² nach 7 Tagen (20°C)

Druckfestigkeit ca. 50 N/mm² nach 7 Tagen (20°C)

Haftzugfestigkeit ca. 1.5 N/mm² nach 7 Tagen

Liefereinheiten 25 kg Eimer inkl. Härter - 24 Stk./Palette

Lagerung frostfrei, kühl und trocken, mind. 18 Monate

Pflasterfugenmörtel 2K
2-komponentig, wasserundurchlässig, mittlere bis hohe Belastung

Materialverbrauch:
Die nachstehend genannten Verbräuche sind ca.-Angaben und basieren auf Verbrauchswerten von
Verarbeitern, bei einer Fugentiefe von 3 cm:

Kantenlänge
[cm]

Fugenbreite
[mm]

Verbrauch
[kg/m ]2

Grosspflaster 14-17 10 ca. 7

14-17 15 ca. 10

Kleinpflaster 8-9 10 ca. 11

10-11 10 ca. 9

Mosaik 5-7 10 ca. 16

3-7 10 ca. 20
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